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Besuchen Sie den Maulburger Wochenmarkt!
Frisches Obst, Gemüse, Brot, Käse sowie Bienenprodukte. 
Jeden Freitag auf dem Rathausplatz vom 07:30 - 12:30 Uhr.
Sie kennen Marktbeschicker, die Interesse an einem Stand auf dem Maulburger Wochenmarkt haben oder Sie haben Fragen, Wünsche 
oder Anregungen? Dann melden Sie sich an Frau Claudia Fuhl vom Rathaus unter der Telefonnummer: 07622 3991-24 oder per Mail an: 
claudia.fuhl@maulburg.de

Öffentliche Kandidatenvorstellung der Gemeinde Maulburg
Am Freitag, 16. Februar 2024 findet um 19:00 Uhr in der Alemannenhalle Maulburg die öffentliche 
Kandidatenvorstellung statt.
Vom Gemeindewahlausschuss wurden sechs Kandidat:innen zur Bürgermeisterwahl am 25. Februar 2024 zugelassen. Die Kandidat:in-
nen haben die Möglichkeit, sich in einem jeweils 15-minütigen Vortrag vorzustellen.

Anschließend können Sie, liebe Bürger:innen, Fragen an einzelne oder alle Kandidat:innen stellen. Die Veranstaltung endet mit einem 
finalen Statement der Kandidat:innen.
Die Einzelvorstellungen der Kandidat:innen werden aufgezeichnet. Das Video kann im Nachgang auf der Homepage der Gemeinde 
abgerufen werden.
 
Private Filmaufnahmen sind während der Veranstaltung nicht gestattet.
 
Während der Veranstaltung findet keine Bewirtung statt.
 
Die Halle wird ab 18:00 Uhr geöffnet.
 
Bitte kommen Sie nach Möglichkeit mit dem Fahrrad oder zu Fuß. Es stehen nur begrenzte Parkplätze zur Verfügung.
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Gemeindeverwaltung Maulburg
Hermann-Burte-Straße 57
79689 Maulburg Tel. 07622 3991-10
E-Mail: buergerbuero@maulburg.de
www.maulburg.de

Bei lebensbedrohlichen Notfällen 112
Feuerwehr 112
Polizei 110
Polizeirevier Schopfheim  66698 - 0
Giftnotruf Freiburg 0761 - 19240
Zahnärztlicher Notdienst   0761 - 120 120 00
www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst
 

An den Wochenenden und Feiertagen und sprech-
stundenfreien Zeiten stehen ÄrztInnen ihren Pati-
entInnen für die Notfallversorgung wie gewohnt zur 
Verfügung. Die Rufnummer für den ärztlichen Not-
falldienst (allgemein-, kinder-, augen- und NHO-ärt-
zlicher Notfalldienst) lautet: 

116 117  (Anruf kostenlos)

Zusätzlich bietet die Kassenärztliche Vereinigung 
Baden-Württemberg für alle gesetzlich Versicherten 
kostenlos eine Online-Sprechstunde über www.doc-
direkt.de, der docdirekt-App oder unter 116117 an.

Kreiskrankenhaus Lörrach
Spitalstr. 25, 79539 Lörrach
Mo. - Fr. 19:00 - 22:00 Uhr
Sa, So u. Feiertags 09:00 - 22:00 Uhr

Allgemeine Notfallpraxis Lörrach 
Spitalstr. 25, 79539 Lörrach 
Mo. - Fr. 19:00 - 22:00 Uhr
Sa., So. u. Feiertags 09:00 - 22:00Uhr

St. Elisabethen-Krankenhaus gGmbH
Feldbergstr. 15, 79539 Lörrach 
Sa., So. u. Feiertags 08:00 - 17:00 Uhr

Kinder Notfallpraxis Lörrach 
Feldbergstr. 15, 79539 Lörrach 
Sa., So. u. Feiertags von 08:00 - 17:00Uhr

Kreiskrankenhaus Schopfheim
Schwarzwaldstraße 40, 79650 Schopfheim
Sa., So. u. Feiertags 09:00 - 13:00 Uhr 
& 16:00 - 19:00 Uhr

Die Nummer gegen Kummer 
Anonyme telefonische - kostenlose - Anlaufstelle 
des Kinderschutzbund Schopfheim für Kinder und 
Jugendliche - auch bei Misshandlung und sexueller 
Gewalt
Mo. - Sa. 14:00 - 20:00 Uhr Tel. 0800-1110333

Kinderschutzbund
Beratung für Kinder und Jugendliche über die Home-
page 
www.nummergegenkummer.de/onlineberatung/#/
Beim ersten Besuch ist eine kurze Registrierung für 
deine Sicherheit erforderlich.

Sorgentelefon für Erwachsene 
Tägl. von 14:00 - 23:00 Uhr Tel. 0800-1110111

Sozialstation-Diakoniestation-Schopfheim e.V. 
Kranken- und Altenpfl ege, Hauswirtschaftliche Hil-
fen, Familienhilfe Tel.: 07622-697350

CURARE gGmbH
Ambulante Dienste für Schopfheim, das Kleine & das 
Große Wiesental Tel. 07622-3900-138
Luisenstraße 1, 79650 Schopfheim

Hospizdienst Schopfheim + Wiesental 
 Tel. 07622-69 75 96 50

Öffnungszeiten 
des Bürgerbüros

Montag mit Termin* 14:00 – 16:00 Uhr
Freitag mit Termin* 08:00 – 12:30 Uhr
Dienstag-Donnerstag 08:00 – 12:30 Uhr
Mittwoch 14:00 – 18:00 Uhr

*Vereinbaren Sie einen Termin bequem 
über die Online- Terminvergabe auf 
unserer Homepage. 
(Abholung Gelbe Säcke und Formulare sind zu 
den Öff nungszeiten möglich. 

Außenstellen der Gemeinde:
Alemannenhalle
E-Mail: alemannenhalle@maulburg.de

Bauhof 66 70 44
E-Mail: bauhof@maulburg.de

Dorfstübli 6 50 21
E-Mail: dorfstuebli@maulburg.de

Hallenbad 66 71 73

Kindergarten Steegmatt 6 40 58
E-Mail: steegmatt-kiga@maulburg.de

Waldkindergarten Chirsibaum 015204482447
E-Mail: waldkindergarten@maulburg.de 

Kindertageseinrichtung Wiesental 6 17 02
E-Mail: kita-wiesental@maulburg.de

Wiesentalschule Maulburg, 
- Gemeinschaftsschule - 68 72 - 0
E-Mail: schule.maulburg@t-online.de
Fax Schule 68 72 - 18

Forstrevier
Stefan Niefenthaler 0172/7182252
stefan.niefenthaler@loerrach-landkreis.de

Weitere Informationen erhalten Sie kostenlos unter 0800 
- 228280 oder auf www.lak-bw.notdienst-portal.de 
Die Dienstzeiten beginnen jeweils um 08:30 Uhr für 24 
Stunden!

Am Samtag, 17. Febraur 2024
Agathen-Apotheke Fahrnau, Blasistr. 25,
79650 Schopfheim, Tel: 07622 - 6 33 43
Löwen-Apotheke Lörrach, Untere Wallbrunnstr. 5,
79539 Lörrach, Tel: 07621 - 1 67 61 60
 
Am Sonntag, 18. Februar 2024
Wiesental-Apotheke Lörrach, Eisenbahnstr. 7,
79541 Lörrach, Tel: 07621 - 5 14 56
Apotheke am Blumenplatz Kandern, Hauptstr. 23,
79400 Kandern, Tel: 07626 - 79 70 

Frauenberatungsstelle Lörrach 
Beratung für Frauen und Mädchen bei sexualisierter, 
körperlicher und psychischer Gewalt, bei Ess-Störun-
gen und in Trennungs-und Krisensituationen 
 Tel. 07621-87105
E-Mail: frauenberatungsstelle@web.de 

Frauenhaus Lörrach 
Tag und Nacht Tel. 07621-49325 
Hilfetelefon für Frauen 
Gewalt gegen Frauen Tel. 08000-116016 
Psychologische Beratungsstelle 

für Ehe-, Familien- und Lebensfragen 
in Lörrach und Schopfheim Tel. 07621 / 3087
E-Mail: beratung@efl -loerrach.de
www.efl -loerrach.de

KISS
Kontakt- und Informationsstelle für Selbsthilfe 
des Landratsamtes Lörrach - kostenfreie Beratung, 
E-Mail: kiss@loerrach-landkreis.de
  Tel. 07621 - 4102142

Kommunale Inklusionsvermittler Maulburg
E-Mail: dittler.daj@t-online.de Tel. 07622-671419

Verantwortlich für den amtlichen Teil und den redak-
tionellen Teil im Sinne des Presserechts:
Bürgermeister Jürgen Multner oder die von ihm beauftrag-
te Person, Hermann-Burte-Straße 57, 79689 Maulburg, 
Tel. 07622 3991-10, E-Mail: buergerbuero@maulburg.de
www.maulburg.de 

Redaktionelle Leitung:
Amtlicher und redaktioneller Teil:
Jirka Mellinger, Tel. 07622 3991 -21
E-Mail: jirka.mellinger@maulburg.de

Verantwortlich für die Fraktionsmitteilungen: 
Die jeweilige Fraktion bzw. die/der Vorsitzende:r der 
jeweiligen Fraktion. 

Verantwortlich für die Kirchen- und 
Vereinsmitteilungen: 
Die jeweilige Kirche bzw. die/der Vorsitzende des jeweili-
gen Vereins. 

Für den Anzeigenteil/Druck:
Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
Meßkircher Str. 45, 78333 Stockach 
Tel. 07771/93 17-11, Fax: 07771/93 17-40.
E-Mail: anzeigen@primo-stockach.de
Homepage: www.primo-stockach.de
Anzeigenschluss: dienstags, 12 Uhr im Verlag

IMPRESSUM

IHR NÄCHSTER
REDAKTIONSSCHLUSS:

26.2.2024, 14:00 Uhr

APOTHEKENNOTDIENST

Notdienste für das erste Halbjahr unter
www.reinle.net
 
Am  Sonntag, 18. Februar 2024
Kathrin Jost Großtierärztin, Koppengasse 19a,
79589 Binzen, Tel: 0152 - 51625783
Kleintierpraxis Dr. Päivi Steinborn, Ringstr. 12,
79541 Lörrach, Tel: 07621 - 580777 (Samstag)
Tierarztpraxis Dr. Ingrid Sorg, Humboldtstr. 10,
79576 Weil am Rhein, Tel: 07621 - 799156 (Sonntag)

TIERÄRZTLICHER DIENST
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Amtliche Bekanntmachungen
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Verkehr & Mobilität

Vielleicht ist es nur Gedankenlosigkeit ...
Jede/r Autofahrer:in hat es schon einmal gehört, dass man in einer 
engen Straße nicht parken darf.

Immer wieder erreichen uns Mitteilungen, dass Straßen zugeparkt 
sind und die notwendige Durchfahrtsbreite nicht gegeben ist.

Gemäß § 12 Abs. 1 Nr. 1 der Straßenverkehrsordnung (StVO) ist das 
Halten und infolgedessen das Parken an engen und an unübersicht-
lichen Straßenstellen unzulässig.

Was bedeutet „Enge“:
Die Rechtsprechung sieht eine enge Straße, wenn der zur Durch-
fahrt insgesamt frei bleibende Raum 3,05 Meter unterschreitet. Die 

Herrn Bruno Sahner,
Neue Straße 29 A,

zu seinem 80. Geburtstag
am Montag, 19. Februar.  

Unsere Glückwünsche
gelten in dieser Ausgabe:

Das Rathaus informiert
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3,05 Meter berechnen sich aus einer maximalen Fahrzeugbreite von 
2,55 Metern (§ 32 Abs. 1 Nr. 1 StVZO) zuzüglich 0,5 m Seitenabstand.

Das heißt, jede/r Verkehrsteilnehmer:in begeht einen Verstoß im 
Sinne der Straßenverkehrsordnung, wenn er an Straßenstellen hält 
oder parkt, in denen die Restbreite der Fahrbahn neben dem ab-
gestellten Fahrzeug weniger als 3,05 Meter beträgt. Das gilt auch 
ohne ein explizit ausgeschildertes Halteverbot.

Bitte beachten Sie vorangegangenen Hinweise, um auch in 
Ihrem eigenen Interesse Müllfahrzeugen, Räumfahrzeugen 
des Winterdienstes und vor allem Rettungskräften eine Durch-
fahrt zu ermöglichen.

Vollsperrung Köchlinstraße
ab 14. Februar 2024
In der Köchlinstraße gab es in der Schmutzwasserleitung einen Kanal-
einbruch. Um den Schaden zu beheben wird ab Mittwoch, 14. Februar 
2024, die Köchlinstraße voll gesperrt. Für die Reparaturarbeiten ist eine 
Zeitspanne bis einschließlich Montag, den 19. Februar 2024 angesetzt 
(vorausgesetzt es treten keine unvorhersehbaren Erschwernisse auf).
Die Zufahrt zu den Wohnhäuser Köchlinstraße 6a und Bahnhofstra-
ße 1 bis 3 ist generell möglich, könnte jedoch kurzfristig, punktu-
ell erschwert sein. Die Linienbusse mit Ankunft/Abfahrt Haltestelle 
Bahnhof sind von der Sperrung nicht betroff en.
Die Fußläufi gkeit ist zu jeder Zeit sichergestellt.

Bei Baumaßnahmen lassen sich Beeinträchtigungen für Anlieger 
und Wegenutzer leider nicht vermeiden. Wir sind bemüht, diese 
auf ein Minimum zu beschränken und die Baumaßnahme schnellst-
möglich abzuschließen.
Für die entstehenden Umstände bitten wir um Verständnis.

ENDE AMTLICHER TEIL

Kinder & Jugend

Rathausmitarbeiter zu Narren gemacht
Alle Maulburger Kindertageseinrichtungen (Kita Wiesental, Wald-
kindergarten und Kindergarten Steegmatt) haben am „Schmutzige 
Dunschdig“ als Glunkis das Rathaus gestürmt und auf dem extra 
dafür gesperrten Rathausplatz für ordentlich Stimmung gesorgt. 
Zahlreiche Rathausmitarbeiter wurden zur gemeinsamen Party „ge-
schleppt“ und übten zunächst erstmal den Maulburger Narrenruf 
„Gang nit....hoch.
Von einer Kinderdelegation geschminkt, bemalt und verkleidet, bewie-
sen alle Rathausmitarbeiter großes Geschick und Hingabe beim neu 
eingeführten „Rathaus-Glunki-Tanzwettbewerb“. Gemeinsam wurden 
allseits bekannte Fasnachthits lautstark geschmettert und mit viel Kör-
pereinsatz untermalt. Mit einer großen Polonäse – bestückt mit kleinen 
und großen Glunkis – fand das närrische Treiben seinen Höhepunkt.
Danach hat man sich bis zum nächsten „Rathaussturm“ verabschie-
det, bei dem sich dann 2025 der oder die neue BürgermeisterIn als 
„Oberglunki“ zwi-
schen den Kindern 
eintanzen kann.

Wiesentalschule Maulburg

Schnuppernachmittag
Am Donnerstag, 29. Februar 2024 fi ndet von 17:00 Uhr unser diesjäh-
riger Schnuppernachmittag für die neuen Fünftklässler statt. Neben 
einer Schulhausführung, spannenden Angeboten für die neuen Fünf-
tklässler erhalten auch die Eltern Informationen über unser Schulprofi l.

Das Team der Wiesentalschule freut sich über zahlreiche Gäste.

Anmeldung der Fünftklässler
Die Anmeldung der Fünftklässler an der Wiesentalschule Maulburg 
für das Schuljahr 2024/25 fi ndet am Montag, 06. März und Dienstag, 
07. März 2024, jeweils von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr und von 13:00 Uhr 
bis 16:00 Uhr statt. Bitte bringen Sie ihr Stammbuch/Geburtsurkun-
de, einen Masernschutz-Nachweis sowie die Original-Grundschu-
lempfehlung (Blatt 3 und 4) mit. Das Anmeldeformular können Sie 
auf unserer Homepage www.wiesentalschule.de herunterladen, 
bitte bringen Sie es ausgefüllt sowie von beiden Erziehungsbe-
rechtigten unterschrieben mit. Sollten Sie das alleinige Sorgerecht 
haben benötigen wir einen Nachweis. Gerne dürfen Sie an diesem 
Tag zusammen mit Ihrem Kind in unser Sekretariat kommen.

Vereinsmitteilungen

Geschichts- und Kulturverein

Los, sing emol! Uli Führe begeisterte Jung und Alt
Am Montag, 5. Februar präsentierte der Liedermacher Uli Führe beim 
Kulturcafe im voll besetzten Dorfstübli sein Programm ‚Los, sing 
emol‘ mit alemannischen Liedern für Kinder und Junggebliebene. 
Dass die Kinder in der Minderheit und die Junggebliebenen in der 
Mehrheit waren, brachte Führe nicht aus dem Konzept. Mit seinem 
umfassenden Repertoire gelang es ihm Jung und Alt zu begeistern 
und zum Mitsingen zu animieren. Im April wird Uli Führe mit seinem 
Programm die Wiesentalschule besuchen. In Kooperation mit der 
Muettersproch-Gsellschaft fördert der Geschichts- und Kulturverein 
auf diese Weise den Erhalt der alemannischen Sprache. Initiator ist 
die Arbeitsgruppe ‚Kooperation Schule‘ unseres Vereins, der sich vor-
genommen hat, mit seinen Aktivitäten 
besonders auch die junge Generation 
zu fördern und für unser kulturelles 
Erbe zu begeistern.
Ein Kulturcafe des Geschichts- und 
Kulturvereins fi ndet jeweils am ersten 
Montag des Monats von 15:00 – 17:00 
Uhr im Dorfstübli statt. Zum nächsten 
Termin am 4. März ist der Zauberer 
Hansini eingeladen, der nach eige-
nen Angaben Jung und Alt, Groß und 
Klein, Dick und Dünn in seine Zauber-
welt entführt.
Besuchen Sie auch unsere Homepage 
unter guk-maulburg.de

Schützengesellschaft  
Maulburg e. V. 1964

Das Training fi ndet jeden Mittwoch statt 
Trainingszeiten: Jugend & Aktiv ab 19:00 Uhr
Rückfragen unter: 0152 - 54 62 3887
gez. Vorstandschaft SG Maulburg

Uli Führe mit seiner sprechenden Handpuppe
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Tennisclub Maulburg e. V. 

Tennis-Action Events
Unsere Tennis-Action Events, werden auch in dieser Saison 2024 
fortgesetzt. Alle Mitglieder und Freunde des Tennisclubs sind ein-
geladen, teilzunehmen. Auch schnuppern ist möglich.Vorbeikom-
men - mitmachen. Details zum Spielmodus fi ndet ihr auf unserer 
Webseite.
Mitglieder und Freunde, die noch nicht mitspielen können oder 
wollen, kommen einfach zuschauen und zum Essen. Anmeldungen 
sind für eine bessere Planung gewünscht und für die Teilnahme am 
Essen verpfl ichtend.

Folgende Termine wurden für das Jahr 2024 festgelegt
Sonntag, 21. April 2024 - Deutschland spielt Tennis - Saisoneröff -
nung
Dienstag, 14. Mai 2024 - 18:00 Uhr
Samstag, 22. Juni 2024
Sonntag, 21. Juli 2024 - 10:00 Uhr
Samstag, 07. September 2024
Samstag, 05. Oktober 2024 - Meet&Greet mit Players and Friends 
Night (Achtung Termin wurde geändert)

Änderungen vorbehalten.

Kirchliche Nachrichten

Christliche Gemeinde Maulburg
Hauptstraße 69 • Kontakt: cg-maulburg.de

Veranstaltungen:
Sonntag: 10:00 Uhr Gottesdienst und Kinderstunde
Mittwoch: 20:00 Uhr Bibelstunde

Weiter fi nden Frauenkreise, Gebetskreise und Hauskreise an ver-
schiedenen Orten statt.

Evangelische Kirchengemeinde  
Maulburg

Am Sonntag, 18. Februar
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Paul Wassmer)
 anschl. gibt es Kirchenkaff ee

Am Montag, 19. Februar
20:00 Uhr Frauengesprächskreis im Gemeindehaus

Am Dienstag, 20. Februar
19:00 Uhr Vorstandssitzung des Fördervereins im Gemeindehaus
20:00 Uhr Sitzung des Kirchengemeinderates im Pfarrhaus

Am Mittwoch, 21. Februar
15:00 Uhr Konfi -Unterricht im Gemeindehaus
19:00 Uhr Männerkreis
19:00 Uhr Vorbereitung Weltgebetstag im Gemeindehaus

Am Donnerstag, 22. Februar
20:00 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindehaus

Sie erreichen uns:
Pfarrerin Bärbel Wassmer / Pfarrer Paul Wassmer 07622 - 66 90 51
Sekretärin Andrea Mazur  07622 - 67 39 999
Sprechzeiten:   Montag von 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Freitag von 9:30 Uhr bis 11:30 Uhr
Fax: 07622 - 66 90 53
E-Mail maulburg@kbz.ekiba.de
Homepage: www.eki-maulburg.de

Alltagsunterstützung:
Maulburg / Steinen  07627 - 92 000
Schopfheim 07622 - 69 73 52 6
Sozialstation 07622 – 69 73 50

Freie Evang. Gemeinde Maulburg e. V.
Köchlinstraße 7 • Kontakt: Allen Broome   07673 - 889033

Jesus sprach: "Kommt alle her zu mir, die ihr euch abmüht und 
unter eurer Last leidet. Ich werde euch Ruhe geben."
Matthäus 11,28

GOTTESDIENST
Sonntag, 18. Februar 2024 um 10:00 Uhr

GEBETSABEND
Donnerstag, 15. Februar 2024 um 19:45 Uhr

Herzlich willkommen in unserer Gemeinde.

Röm. kath. Kirchengemeinde  
Mittleres Wiesental

Freitag, 16. Februar 2024
Steinen Ev.-luth. Christuskirche
19:00 Uhr Ökumenische Taizé-Andacht

Samstag, 17. Februar 2024
Schopfheim St. Bernhard
18:00 Uhr Der Harmonische Gottesdienst Barocke Kantaten und 
Kammermusik von Telemann und Zeitgenossen Crescendo Barock 
Ensemble: Kaho Inoue (Gesang), Christian Leitherer (historische Kla-
rinetten, Blockfl öte), Ingrid Boyer (Blockfl öte), Isabella Leitherer (Vi-
oline), Aki Noda-Meurice (orgel), Barbara Leitherer (Viola da Gamba), 
Simon Vander Plaetse (Theorbe), Eintritt frei - Spenden willkommen   
Höllstein St. Maria
18:30 Uhr Eucharistiefeier zum Sonntag  Pfr. Michael Latzel 

Sonntag, 18. Februar 2024
Schopfheim St. Bernhard
09:00 Uhr  Eucharistiefeier  Pfr. Michael Latzel 
Hausen St. Josef
11:00 Uhr  Eucharistiefeier  Pfr. Michael Latzel 
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Montag, 19. Februar 2024
Höllstein Bernhardheim
19:00 Uhr  Probe Kirchenchor St. Maria

Dienstag, 20. Februar 2024
Höllstein St. Maria
17:50 Uhr Rosenkranz   
Höllstein St. Maria
18:30 Uhr Eucharistiefeier  Pfr. Michael Latzel 
20:00 Uhr  Elternkatechese Erstkommunion: “Streit und

Versöhnung” - digital Veranstaltung

Mittwoch, 21. Februar 2024
Höllstein Bernhardheim
14:30 Uhr Seniorentreff punkt Café Gott sei Dank
Höllstein Bernhardheim
20:00 Uhr Probe der Musikgruppe Vivace

Donnerstag, 22. Februar 2024
Höllstein Bernhardheim 
20:00 Uhr Elternkatechese zum Thema: “Streit und Versöhnung”  

Kath. Kirchengemeinde Mittleres Wiesental
Café Gott sei Dank am 21. Februar 2024 
Die katholische Kirchengemeinde Mittleres Wiesental veranstaltet 
den nächsten Senioren-Treff punkt am Mittwoch, 21. Februar um 
14:30 Uhr im Bernhardheim Höllstein, Bernhardstr. 9. Das Café Gott 
sei Dank-Team unterhält mit einem kleinen Programm und sorgt für 
das leibliche Wohl der Gäste. Sollte ein Fahrdienst benötigt werden, 
so sind Frau Heike Schenk, Tel. 07627 - 8852 und Frau Anneliese Pe-
ters, Tel. 07627 - 1823 die Ansprechpartnerinnen.
 
Kath. Pfarrbüro St. Maria – Bernhardstraße 10 –
79585 Steinen-Höllstein
Pfarrbüro-Sprechzeiten: Di von 08:30 - 11:00 Uhr,
Do von 15:30 - 18:00 Uhr
Tel. 07627 - 1432, Fax 07627 - 970478
E-Mail: pfarrbuero.steinen@kath-mittleres-wiesental.de
www.kath-mittleres-wiesental.de

Soziales & Sicherheit

Endlich soweit:
Ich werde jetzt Kindertagespfl egeperson
Weiterbildung beim Kinderschutzbund
Schopfheim startet im März
Eine Informationsveranstaltung zur Kindertagespfl ege fi ndet am 
Donnerstag, den 22. Februar 2024 um 10:00 Uhr beim Kinderschutz-
bund in Schopfheim statt. Vielleicht für manche der Auftakt zu 
einem berufl ichen Neuanfang? Maria H. aus Schopfheim hat es vor 4 
Jahren gewagt: den Schritt, Tagesmutter zu werden. Beim jährlichen 
Hausbesuch des Fachdienstes Kindertagespfl ege sagt sie: „Ich habe 
den schönsten Job der Welt! Ich kann meine Zeit mit meinen eige-
nen und anderen Kindern verbringen, mit ihnen spielen, vorlesen, 
zusammen kochen und sehe jeden Tag, wie sich die Kleinen entwi-
ckeln!“ 3 Tageskinder betreut sie derzeit zusätzlich zu ihren eigenen 
beiden Kindern. Zwei davon den ganzen Tag, eines nur vormittags. 
2.880 Euro brutto verdient sie, dank der Förderung des Landkreises 
Lörrach, der Kommune und den Eltern. Eltern können für die Finan-
zierung der Betreuung in Kindertagespfl ege Anträge beim Land-
ratsamt und in vielen Gemeinden stellen. Der Kinderschutzbund 
Schopfheim berät Tagesmütter/-väter und Eltern zu allen Fragen 
rund um die Kindertagespfl ege. Als eine Freundin der Tagesmut-
ter vor 5 Jahren sagte: „Du machst das so toll mit deinen Kindern, 
willst Du das nicht berufl ich machen?“ dachte Maria darüber nach. 
In ihrem alten Beruf als Bürokauff rau zu arbeiten, konnte sie sich zu 
dieser Zeit nicht vorstellen. Mit ihren eigenen Kindern (heute 6 und 
8) ist sie viel draußen in der Natur und liebt es, viel Zeit für sie zu 

haben. Beim Fachdienst Kindertagespfl ege des Kinderschutzbun-
des Schopfheim nahm die damals 29 jährige Mutter an einer einjäh-
rigen Qualifi zierung nebenberufl ich teil. In 300 Unterrichtseinheiten 
lernte sie viel über Bildung und Förderung im Kleinkindbereich. Aber 
auch Kommunikation mit den Eltern, die Rechts- und Gesetzeslage 
sind Themen der Ausbildung. Jede Tagespfl egeperson entscheidet 
selbst, welchen Betreuungsumfang sie anbieten möchte. Von einem 
Tageskind für ein paar Stunden die Woche bis zur Vollzeitbetreuung 
von maximal 5 Tageskindern ist alles möglich, wenn die Vorausset-
zungen erfüllt sind (z.B. gute Deutschkenntnisse, entsprechender 
Wohnraum, abgeschlossene Weiterbildung zur Tagespfl egeperson, 
etc.). Die Fachdienste im Landkreis beraten alle Interessierten gerne. 
Am 15. März 2024 startet ein neuer Kurs in Schopfheim. Dieser ist 
kostenlos. Teilnehmen können alle Geeigneten nach einem Erstge-
spräch mit den Fachdiensten im Landkreis Lörrach, wenn sie Freude 
an der Arbeit mit Kindern haben.

Weitere Informationen zur Ausbildung erhalten Interessierte Mon-
tag bis Freitag (9:00 - 12:00 Uhr) telefonisch 07622 - 63929 oder per 
Mail k.trefzger@kinderschutzbund-schopfheim.de oder im Down-
loadbereich auf www.kiunderschutzbund-schopfheim.de

Foto:  Charlotte Fischer 

Arbeiterwohlfahrt 
Ortsverein Maulburg-Steinen

Baschdle oder schwätze
Die Basteldamen und Herren der AWO Maulburg-Steinen tref-
fen sich wieder am Freitag 16. Februar um 14:30 Uhr im AWO-
Heim in Maulburg zu einer fröhlichen Baschdel – oder Schwätz-
runde. Das AWO-Heim befi ndet sich in der Wiesentalschule, 
hinter dem Dorfstübli.

Gäste sind
herzlich willkommen
 
Wir freuen uns
auf Euch,
die Organistorinnen
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VdK - Ortsverein Maulburg

Grillstand des VdK
Jeden Freitag bis Ende März 2024 ist der VdK-Ortsverband Maulburg 
auf dem Wochenmarkt mit seinem Grillstand vertreten und bietet 
seine leckeren Grillwürste an.

Jeder ist am Grillstand willkommen.

Kommen Sie und genießen Sie unsere Grillwürste.

Wir sind für Sie da.
Ihr VdK Ortsverband Maulburg

Digitale Sprechstunde der
Seniorenakademie
Jeden 1. Freitag im Monat im Café am Hans-Fräulin-Platz (Be-
gegnungsstätte) in Zell und jeden 3. Freitag im Monat in der Se-
niorenakademie Hochrhein-Wiesental, Constanze-Weber-Gas-
se 1 in Zell, jeweils zwischen 9:30 und 11:00 Uhr.

Die digitale Sprechstunde ist ein Angebot für Seniorinnen und 
Senioren.

Egal, ob Computer, Smartphone oder Tablet. Als Digital Kom-
pass Standort unterstützen wir Sie im Umgang mit digitalen 
Medien, Geräten und Anwendungen. Wir helfen Seniorinnen 
und Senioren dabei, digitale Dienste auszuprobieren und 
einen sicheren Umgang mit dem Internet und den Geräten zu 
erlernen. Bringen Sie gerne ihre digitalen Geräte für ihre per-
sönlichen Fragen mit.

Dies ist für Sie alles kostenfrei, da unser Digitallotsenteam auf 
ehrenamtlicher Basis arbeitet. Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich.

Bei Fragen erreichen Sie die Seniorenakademie unter
07625-9188371 oder
digital-kompass@seniorenakademie-hw.de

Behördennachrichten

Agentur für Arbeit

Online-Vortrag:
fi nanzielle Selbstbestimmung für Frauen
Think Big Online Vortrag am 22. Februar 2024 von 
17:00 Uhr bis 18:30 Uhr
Erfolgreicher Vermögensaufbau und smarte Altersvorsorge für 
Frauen. Im Zuge von Familiengründungen übernehmen Frauen 
häufi g einen Großteil der unbezahlten Arbeit.
Erfahren Sie in dem Vortrag, wie Sie Ihre fi nanzielle Unabhängigkeit 
nicht aus den Augen verlieren.
Referentin: Dr. Birgit Happel, http://www.Geldbiografi en.de
Die Veranstaltung fi ndet online über die Plattform Zoom statt.
Die Teilnahme ist kostenlos, die Veranstaltung wird organisiert von 
der Agentur für Arbeit Lörrach.

Anmeldung: https://eveeno.com/239064321

Beruf, Berufung, Veränderung...
die Berufsberatung für Erwachsene hilft weiter!
Der demographische Wandel, die Digitalisierung und Flexibi-
lisierung verändern unsere Arbeitswelt. Die Folge sind stetige 
Anpassungen der beru� ichen Kenntnisse an die Erfordernisse 
des Arbeitsmarktes.
Wer nun beru� ich neue Wege gehen möchte bzw. sich weiter-
entwickeln möchte, kann sich dabei auf professionelle Beratung 
verlassen.
Die Berufsberatung im Erwerbsleben informiert Interessierte am 28. 
Februar 2024 von 17:00 bis 18:30 Uhr in einer Online-Veranstal-
tung über ihr Dienstleistungsangebot.
Darüber hinaus erwartet die Teilnehmenden ein Überblick über die 
Online-Angebote rund um die Themen Neuorientierung und Wei-
terbildung.

Eine Anmeldung ist erforderlich über:
https://eveeno.com/beruf_berufung_veraenderung

Die Teilnahme an der Online-Veranstaltung ist kostenlos.
Die Zugangsdaten und weitere Informationen zur virtuellen Veran-
staltung werden mit der Anmeldebestätigung versendet.

Weitere Informationen: https://www.arbeitsagentur.de/vor-ort/
karlsruhe-rastatt/projektich

Beruf, Berufung, Veränderung...
die Berufsberatung für Erwachsene hilft weiter!
Der demographische Wandel, die Digitalisierung und Flexibi-
lisierung verändern unsere Arbeitswelt. Die Folge sind stetige 
Anpassungen der beru� ichen Kenntnisse an die Erfordernisse 
des Arbeitsmarktes. Wer nun beru� ich neue Wege gehen möch-
te bzw. sich weiterentwickeln möchte, kann sich dabei auf pro-
fessionelle Beratung verlassen.
Die Berufsberatung im Erwerbsleben informiert Interessierte am 28. 
Februar 2024 von 17:00 bis 18:30 Uhr in einer Online-Veranstal-
tung über ihr Dienstleistungsangebot.
Darüber hinaus erwartet die Teilnehmenden ein Überblick über die 
Online-Angebote rund um die Themen Neuorientierung und Wei-
terbildung.

Eine Anmeldung ist erforderlich über:
https://eveeno.com/beruf_berufung_veraenderung

Die Teilnahme an der Online-Veranstaltung ist kostenlos.
Die Zugangsdaten und weitere Informationen zur virtuellen Veran-
staltung werden mit der Anmeldebestätigung versendet.

Weitere Informationen:
https://www.arbeitsagentur.de/vor-ort/karlsruhe-rastatt/projektich

Seniorenakademie
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Landratsamt Lörrach

Outdoor-Vater-Sohn-Kurse
"In der Ruhe liegt die Kraft" Termine 2024
auch in diesem Jahr fi nden wieder Outdoor-Vater-Sohn-Kurse „In 
der Ruhe liegt die Kraft!“ an folgenden Terminen (Samstags von 9:30 
- 13:00 Uhr) auf dem Dinkelberg bei Schopfheim statt:

2. März
27. April
15. Juni
28. September
19.Oktober

Das Angebot ist off en für alle Jungs (von 8-13 Jahren) und deren 
Väter bzw. Stiefväter aus dem Landkreis Lörrach. 

Die Anmeldung erfolgt nur für EINEN bestimmten Samstag (kein 
fortlaufender Kurs!) und jeder angemeldete Vater kann „nur“ EINEN 
Sohn im entsprechenden Alter mitbringen. 
Anmeldungen laufen nicht über mich, sondern über ein Online-For-
mular der Psychologische Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Ju-
gendliche (PB) des Landkreises Lörrach:

https://www.loerrach-landkreis.de/Psychologische-Beratungsstelle/
Kontaktformular-Elternkurse

Der im Flyer noch erwähnte Eigenbeitrag wurde abgeschaff t. Nähe-
re Infos, auch zu weiteren Kursen und Gruppenangeboten der PB: 
https://www.loerrach-landkreis.de/pbkurse

Regional forschen lohnt
Mit insgesamt 17.500 Euro Preisgeld fördert Baden-Württem-
berg die Heimatforschung / Bewerbungsfrist bis 30. April (für 
Jugendliche bis 23. Juni)
Landkreis Lörrach. Das Land Baden-Württemberg zeichnet auch 
in diesem Jahr besondere Leistungen bei der Erforschung lokaler 
Geschichte und Traditionen aus. Dabei werden Preisgelder in Höhe 
von insgesamt 17.500 Euro vergeben. Schülerinnen und Schüler 
können sich bis zum 23. Juni bewerben. Für Erwachsene endet die 
Frist am 30. April. Die Preisverleihung fi ndet voraussichtlich am 21. 
November 2024 in Nattheim statt.
Ausgezeichnet werden in sich geschlossene Einzelwerke, die auf 
einer eigenen Forschungsleistung beruhen. Die Arbeiten können 
diverse Themenfelder mit Bezug zu Baden-Württemberg als Hei-
mat behandeln. Hierzu zählen Werke über Orts-, Regional- und 
Landesgeschichte, Brauchtum, örtliche Technik und Industrie, 
Denkmalschutz, Dorferneuerung, Kunst, Architektur sowie Natur, 
Landschafts- und Umweltschutz. Ebenfalls willkommen sind Ar-
beiten zur örtlichen Bevölkerungsentwicklung, zur Geschichte von 
Minderheiten sowie zur Entwicklung von Bürgerengagement und 
Bürgerbeteiligung.

Der Landespreis besteht aus einem ersten Preis zu 5.000 Euro, zwei 
zweiten Preisen zu je 2.500 Euro sowie einem Preis „Heimatfor-
schung digital“, einem Jugendförderpreis und einem Schülerpreis 
zu je 2.500 Euro. Eingereichte Werke dürfen nicht in Verbindung mit 
einer wissenschaftlichen Ausbildung bzw. einer darauf aufbauen-
den berufl ichen Tätigkeit stehen. Über die Vergabe entscheidet eine 
unabhängige ehrenamtlich tätige Jury.

Das Ministerium für Wissenschaft, Forschung und Kunst und der Lan-
desausschuss Heimatpfl ege schreiben seit 1982 gemeinsam den Lan-
despreis für Heimatforschung aus. Ziel ist es, die Leistungen ehren-
amtlich tätiger Heimatforscherinnen und -forscher zu würdigen und 
ihnen die verdiente öff entliche Anerkennung zukommen zu lassen. 
Im vergangenen Jahr ging der erste Preis nach Zell im Wiesental.

Die Bewerbungsunterlagen können beim Kreisarchiv Lörrach ange-
fordert (Telefon: 07621 410-1430) oder unter www.landespreis-fu-
er-heimatforschung.de heruntergeladen werden.

Vegetationsruhe endet am 29. Februar / 
Brutschutz für Vögel
Landkreis Lörrach. Die Untere Naturschutzbehörde des Landrat-
samtes Lörrach empfi ehlt, anstehende Gartenarbeit noch rechtzei-
tig vor Beginn der Vegetationszeit durchzuführen. Bis zum 29. Feb-
ruar besteht noch die Möglichkeit, Büsche, Sträucher und Hecken zu 
schneiden. Auch Rodungsarbeiten und eventuelle Baumentfernun-
gen sind noch gestattet. Zwischen dem 1. März und dem 30. Sep-
tember ist es hingegen untersagt, Bäume, Pfl anzen und Gehölze zu 
entfernen, die als Nistplätze oder Lebensräume für Vögel und ande-
re wildlebende Tiere dienen.

„Für unverzichtbare Maßnahmen, wie beispielsweise im Rahmen der 
Verkehrssicherheitspfl icht, gelten Ausnahmen – sofern die Belange 
des Artenschutzes berücksichtigt werden“, erklärt Michael Walter vom 
Fachbereich Landwirtschaft & Naturschutz des Landratsamts. „Scho-
nende Form- und Pfl egeschnitte zur Kontrolle des Pfl anzenwuchses 
oder zur Erhaltung der Gesundheit von Bäumen sind jederzeit erlaubt.“

Ziel des Schutzes der Grünbestände ist, die Lebensstätten wildleben-
der Tierarten zu bewahren und vor allem Vögel während der Brut- und 
Aufzuchtzeit zu schützen. Gerade in dicht besiedelten Gebieten stel-
len private Gärten und Parks oft die letzte Rückzugsmöglichkeit für 
Tiere dar. Besonders Vögel sind zur Aufzucht ihrer Jungen auf Bäume, 
Hecken und Sträucher angewiesen. Nur wenn sie während dieser Zeit 
ungestört bleiben, können die Vögel ihre Jungen erfolgreich groß-
ziehen. Insbesondere ältere Bäume sind wichtig für gefährdete Tier-
arten. „In Höhlen und Spalten ziehen Vögel und auch Fledermäuse 
ihren Nachwuchs groß. Zahlreiche Insekten, die als Nahrungsquelle 
für verschiedene Tiere dienen, sind auf Totholz angewiesen“, infor-
miert Michael Walter. Bei älteren Bäumen genüge oft ein Rückschnitt, 
um sie gefahrlos stehen zu lassen und den Lebensraum für bedrohte 
Arten für einige weitere Jahre zu erhalten.

Mögliche ungewollte Datenabfl üsse aus dem 
GeoPortal des Landkreises
Datenlücken zwischenzeitlich geschlossen / Aktuell kein akuter 
Handlungsbedarf für Betro� ene
Landkreis Lörrach. Anfang Januar wurde das Landratsamt Lörrach 
durch den Landesdatenschutzbeauftragten darüber informiert, 
dass theoretisch die Möglichkeit bestand, geschützte Daten im Lie-
genschaftskataster über die Anwendung ArcGIS des Landkreises 
einzusehen. Der Fehler wurde bereits am Folgetag nach der Mel-
dung korrigiert.

Konkret waren vor dem 5. Januar Eigentümernamen und deren Ge-
burtsdaten auslesbar. Diese Daten müssen und sollten ausschließ-
lich passwortgeschützt den Städten und Gemeinden zur Verfügung 
stehen. Ursprünglich war dies auch gegeben. Dass der Passwort-
schutz zu einem späteren Zeitpunkt deaktiviert war, lag an einer 
fehlerhaften Einstellung des Landratsamts, die erst durch den Hin-
weis vom Landesdatenschutzbeauftragten auffi  el. Wie es zu dieser 
fehlerhaften Einstellung kam und seit wann sie bestand, ist bisher 
leider nicht nachvollziehbar. Ob tatsächlich Daten abgefl ossen sind, 
ist ebenfalls nicht bekannt.

Bisher wurde intern davon ausgegangen, dass nur die Kolleginnen 
und Kollegen, die fachlich mit den Anwendungen zu tun haben und 
den nicht-öff entlichen Link kennen, Zugang zu den Daten haben. Wie 
durch eine Medienanfrage nun herauskam, waren diese Daten aber 
vermutlich auch über eine Suchmaschinenabfrage zugänglich. Es han-
delt sich damit um einfacher abrufbare Daten als bisher angenommen.

Einen direkten Handlungsbedarf für die betroff enen Eigentümerinnen 
und Eigentümer kann das Landratsamt derzeit nicht erkennen. Nicht 
ausgeschlossen ist aber, dass die Daten, sofern unbefugt abgerufen, 
grundsätzlich für betrügerische Vorhaben genutzt werden könnten. 
Bei unbekannten Anrufern, die Kenntnis über diese Daten haben, ist 
grundsätzlich Vorsicht geboten. Das gilt ebenso bei Mail-Kontakt. Das 
Landratsamt empfi ehlt, gegebenenfalls vor dem Öff nen von E-Mails, 
Links oder Anhängen den vermeintlichen Absender zu kontaktieren.
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Auch in einer anderen Anwendung des GeoPortals konnten Daten 
eingesehen werden, die nur für den internen Gebrauch bestimmt 
waren. Das Meldeportal für Starkregen- und Erosionsereignisse ist 
mittlerweile offl  ine genommen worden und die 15 betroff enen 
Personen wurden heute informiert. Hierbei handelte es sich um 
E-Mail-Adressen, die Beschreibungen der gemeldeten Starkregene-
reignisse und zum Teil postalische Adressen. Aktuell wird im Aus-
tausch mit dem Hersteller der Anwendung geprüft, in welcher Form 
das Portal wieder datenschutzkonform aktiviert werden kann.

Ansprechperson für die Anliegen der Betroff enen der ungewoll-
ten Datenabfl üsse ist der Datenschutzbeauftragte des Landrat-
samts Lörrach, Herr Richard Benner. Erreichbar ist dieser unter der 
E-Mail-Adresse datenschutz@loerrach-landkreis.de

Es ist wichtig, dass die Bürgerinnen und Bürger darauf vertrauen 
können, dass gerade auch Behörden sensibel und verantwortungs-
bewusst mit jeglicher Art personenbezogener Daten umgehen. Wir 
bitten für den Fehler um Entschuldigung. Im Landratsamt werden 
nun nochmal Strukturen und Arbeitsprozesse überprüft, die mit 
personenbezogenen Daten arbeiten.

IHK

Keine Konjunkturimpulse in Sicht
Auslastungsgrad der Produktionskapazitäten erholt sich
Erwartungen weiter sehr verhalten
Wirtschaftspolitik bereitet immer mehr Unternehmen Sorge

Die regionale Konjunktur ist zum Jahreswechsel besser gelaufen, als 
die Unternehmen dies noch im Herbst erwartet hatten. Dennoch 
bleibt die Lage zu Beginn des Jahres angesichts des andauernden 
Ukrainekrieges, des Krieges im Gazastreifen und den damit verbun-
denen Unruhen im Nahen Osten, der erhöhten Infl ation und welt-
weiter Zurückhaltung mit Blick auf die konjunkturellen Aussichten 
angespannt. Impulse für eine positive Belebung fehlen aktuell. „Der 
von den Unternehmen befürchtete Konjunktureinbruch in den Win-
termonaten ist glücklicherweise ausgeblieben“, so Dr. Alexander 
Graf, zuständig für die Konjunkturumfrage der IHK Hochrhein-Bo-
densee. „Die Erwartungen für die kommenden Monate steigen bei 
den Unternehmen insgesamt leicht an, sie bleiben mehrheitlich 
aber weiter pessimistisch. Zunehmend mehr Unternehmen blicken 
dabei mit Skepsis auf die aktuelle Wirtschaftspolitik des Bundes.“

Geschäftslage
Die Geschäftslage der Unternehmen ist zum Jahreswechsel gegen-
über der Herbstumfrage kaum gestiegen, im Vergleich zum Vorjahr 
ist sie sogar leicht rückläufi g. Insgesamt beurteilen 32 Prozent der 
teilnehmenden Betriebe ihre momentane Geschäftslage als gut, 53 
Prozent als befriedigend und 14 Prozent als schlecht.

Industrie leicht verbessert
Die Einschätzungen der Industrie zur Lage haben sich gegenüber 
der Herbstbefragung verbessert, bei Produktionsbetrieben in der 
Region Hochrhein-Bodensee zeichnet sich gar eine Erholung nach 
dem starken Rückgang im letzten Jahr ab. Aktuell sprechen 25 Pro-
zent der Unternehmen von einer guten und weitere 55 Prozent von 
einer befriedigenden Geschäftslage. Deutlich zurückgegangen ist 
der Anteil der Unternehmen, die ihre Lage als schlecht bezeichnen. 
Waren es im Herbst 29 Prozent, so sind es zu Jahresbeginn noch 
20 Prozent der Produktionsbetriebe. Leicht gestiegen ist der Aus-
lastungsgrad der Kapazitäten in der regionalen Industrie. Dennoch 
liegt er mit rund 84 Prozent noch immer unter dem langjährigen 
Mittel.
Etwas verbessert, aber immer noch überwiegend negativ, zeigt sich 
die Tendenz im Auftragseingang. So berichten zum Jahreswechsel 
mehr Produktionsbetriebe von einer fallenden Tendenz im Auf-
tragseingang (ein Drittel) als von einer steigenden Tendenz (17 Pro-
zent). Die Ertragslage bezeichnen aktuell 28 Prozent der Betriebe als 
gut – damit zeichnet sich auch hier ein leichter Anstieg gegenüber 

der Herbstbefragung ab.
Bei den Umsätzen zeigt sich dagegen ein uneinheitliches Bild. Hier 
berichten aktuell 42 Prozent der Produktionsbetriebe von im Ver-
gleich zum Vorjahresquartal gesunkenen Zahlen, während ebenfalls 
42 Prozent von gestiegenen Umsätzen berichten.

Zurückhaltung im regionalen Handel
Zurückhaltender als noch im vergangenen Jahr fällt die Einschät-
zung der aktuellen Lage im regionalen Handel aus. So sind es nur 
noch 17 Prozent der Befragten, die ihre Lage aktuell als gut beur-
teilen. Der überwiegende Teil (68 Prozent) ist zwar zufrieden, aller-
dings berichten mehr als die Hälfte der Händler von gegenüber dem 
Vorjahresquartal gesunkenen Umsätzen. Noch negativer sieht es 
beim Konsumverhalten der Kunden aus. Hier berichten 70 Prozent 
der Händler von zurückhaltendem Konsum.

Dienstleistungsbereich robust
Waren es vor einem Jahr 18 Prozent der Dienstleister, die von einer 
schlechten Lage sprachen, so sind dies in der aktuellen Umfrage 12 
Prozent. Allerdings hat sich auch der Anteil derer, die von einer guten 
Lage berichten im selben Zeitraum von 55 auf 47 Prozent verringert. 
Alles in allem sprechen die Unternehmen der Dienstleistungsbran-
che aktuell damit mehrheitlich von einer guten Geschäftslage. Beim 
Umsatz verzeichnen 23 Prozent eine Zunahme, 13 Prozent einen 
Rückgang gegenüber dem gleichen Vorjahresquartal. Zurückhal-
tung zeigt sich zu Jahresbeginn auf der Nachfrageseite. 13 Prozent 
der Dienstleister verzeichnen derzeit eine steigende Tendenz, 30 
Prozent eine fallende Tendenz im Auftragsvolumen; der Anteil derer 
mit einem gleichbleibenden Volumen beträgt rund 57 Prozent.

Erwartungen für die kommenden Monate
Die Geschäftserwartungen in der Region Hochrhein-Bodensee 
unterscheiden sich in Industrie, Handel und Dienstleistung zu Jah-
resbeginn deutlich. Im Produktionsbereich sind die Erwartungen 
etwas positiver als noch im Herbst. So geht jeder zweite Betrieb von 
gleichbleibenden Geschäften in den nächsten 12 Monaten aus, 20 
Prozent von einer Steigerung, immer noch ein Viertel des produzie-
renden Gewerbes aber sieht eine Verschlechterung voraus. Deutlich 
positiver als in der letzten Umfrage werden dabei die Exporterwar-
tungen eingestuft. Hier erhöht sich der Anteil der Unternehmen, die 
mit steigenden Exporten rechnen, von 17 auf 30 Prozent, während 
die Zahl derer, die mit sinkenden Auslandsgeschäften planen, von 
44 Prozent auf 21 Prozent zurückgeht.
Im Handel prognostizieren mit 44 Prozent deutlich mehr Unter-
nehmen als noch im Herbst schlechtere Geschäftsverläufe für die 
kommenden Monate voraus. Die weiteren 56 Prozent der befragten 
Händler erwarten lediglich ein gleichbleibendes Niveau. Es wird of-
fensichtlich eine durch Infl ation und Unsicherheit verursachte Kons-
umfl aute in den kommenden Monaten befürchtet.
Unter den Dienstleistern erwarten mit 23 Prozent mehr Betriebe 
eine Verbesserung als einen Rückgang (17 Prozent). Die größte An-
zahl (61 Prozent) sieht allerdings auch hier einen gleichbleibenden 
Verlauf in den Geschäften voraus.
Entsprechend zurückhaltend gestalten sich die Personalplanungen 
der Unternehmen in der Region. Der überwiegende Teil von ihnen 
– 61 Prozent – geht von einer konstanten Anzahl beschäftigter Per-
sonen in den kommenden zwölf Monaten aus. Rückläufi g ist der An-
teil derer, die mit einer steigenden Belegschaft rechnen. Dies sind 
aktuell nur rund 11 Prozent.
Die Investitionsabsichten der Betriebe zeigen sich gegenüber dem 
Herbst nur leicht verbessert. Zu Jahresbeginn gehen 30 Prozent 
von geringeren Investitionen im Jahr 2024 aus. Neben der Ersatz-
beschaff ung wird im Produktionsbereich insbesondere in Digitali-
sierung (58 Prozent der Betriebe), Umweltschutz- und Energiemaß-
nahmen (55 Prozent) sowie Rationalisierung (51 Prozent) investiert, 
während in Handel und Dienstleistung bei 48 Prozent der Betriebe 
gleichzeitig Investitionen in Digitalisierung anstehen.

Risiken der wirtschaftlichen Entwicklung
Der Fachkräftebedarf bleibt auch zum Jahreswechsel das von den 
Betrieben insbesondere von den Dienstleistungsunternehmen das 
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am häufi gsten genannte Risiko für die eigene wirtschaftliche Ent-
wicklung. Bei zwei von drei Betrieben drängt dieses Thema. Wie in 
der Herbst-Befragung sind weitere dringliche Themen die Inlands-
nachfrage, die Arbeitskosten und die Energiepreise, Inlandsnachfra-
ge und Energiepreise jedoch mit fallender Tendenz. Deutlich zuge-
nommen haben bei den Unternehmen dagegen die Sorgen um den 
aktuellen Kurs der Wirtschaftspolitik. Hierin sehen 44 Prozent der 
befragten Unternehmen in der Region Hochrhein-Bodensee mitt-
lerweile ein Risiko für die wirtschaftliche Entwicklung – eine deut-
liche Zunahme gegenüber dem Jahreswechsel2022/2023 (20 Pro-
zent der Befragten). Die schwächelnde Binnenkonjunktur bleibt für 
weite Teile der regionalen Wirtschaft eine große Herausforderung, 
genauso wie die ungelösten Krisen in der Ukraine und in Nahost, die 
schwächelnden Volkswirtschaften in Südamerika und China sowie 
die politischen und wirtschaftlichen Probleme in einigen europäi-
schen Staaten die Exportmöglichkeiten vieler Produktionsunter-
nehmen der Region einschränken. Steigende Arbeitskosten dürften 
auch vor dem Hintergrund aktuell laufender Tarifverhandlungen ein 
sehr reales Szenario bleiben. Mit einem kräftigen Aufbruchssignal 
und langfristig verlässlichen, wirtschaftsfreundlichen Rahmenbe-
dingungen kann und muss die Politik bei den Unternehmen wie-
der mehr Vertrauen aufbauen und Zuversicht für eine gelingende 
Transformation schaff en. Hierbei ist die systematische Vermeidung 
von Bürokratie und ein darüber hinaus gehender spürbarer Büro-
kratieabbau eine zentrale Stellschraube. Das bereits beschlossene 
„Belastungsmoratorium“ für Unternehmen muss als Sofortmaßnah-
me endlich umgesetzt werden und könnte ein solches Signal sein. 
Im aktuellen Umfeld sieht die Deutsche Industrie- und Handelskam-
mer (DIHK) für die Wirtschaftsentwicklung im gesamten Bundesge-
biet für das gesamte Jahr 2024 kein Wachstum, sondern eine Stag-
nation der Wirtschaftsleistung voraus.

Interessantes & Wissenswertes

Was ist Non-24?
Einladung zum Offenen Treffen der ABSH e.V.
Regionalgruppe Hochrhein-Südschwarzwald
Kennen Sie das Gefühl, nachts kein Auge zu machen zu können, und 
tagsüber können Sie sich kaum wachhalten? Stellen Sie sich vor, die-
ses Gefühl haben Sie täglich und kein Schlaftipp hilft mehr.
Genau in dieser Situation befi nden sich völlig blinde Menschen, 
die an der seltenen Erkrankung Non-24 leiden. Non-24 ist eine re-

gelmäßig wiederkehrende Schlaf-Wach-Rhythmusstörung, die bei 
blinden Menschen sehr häufi g auftreten kann. Aufgrund des feh-
lenden Lichtwahrnehmung kann die innere (zirkadiane) Uhr, bzw. 
der eigene Tagesrhythmus, nicht mit dem äußeren 24-Stunden-Tag 
in Einklang gebracht werden. Die Folgen: Neben Schlafstörungen 
und der ausgeprägter Tagesmüdigkeit können Konzentrations-
probleme, Beeinträchtigungen der Leistungsfähigkeit oder des be-
rufl ichen und sozialen Lebens auftreten.
Ungefähr 50 % aller blinden Menschen ohne Lichtwahrnehmung 
sind von dieser Erkrankung betroff en, unabhängig von der Ursache 
der Erblindung und ihrem Alter.
Die ABSH Regionalgruppe Hochrhein-Südschwarzwald lädt zu die-
sem Thema ein am 24. Februar 2024 um 14:00 Uhr in die Gewerbe-
schule Bad Säckingen,  Rippolinger Str. 2, 79713 Bad Säckingen. Re-
ferent: Hr. Dr. Zimmermann
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme.
Um planen zu können, würde ich mich freuen, wenn Sie sich bei mir 
anmelden.
Vielen Dank. Es freut sich auf reges Interesse
Ihre Arzner Elke - Gesundheitspädagogin
Tel: 07763/3492, E-Mail: e.arzner@abs-hilfe.de

SKM – Einladung zum BetreuerInnen-
Treffen für den Raum Schopfheim / 
Wiesental
Zu einem off enen BetreuerInnen-Treff en für den Raum Schopf-
heim/Wiesental lädt der SKM – Betreuungsverein Lörrach e.V. alle 
ehrenamtlichen rechtlichen BetreuerInnen und interessierte Perso-
nen ein. Beginn ist am Dienstag, 20. Februar 2024 um 16:00 Uhr in 
der Geschäftsstelle des SKM, Hebelstraße 5, Schopfheim. Thema des 
Treff ens ist: Informationen zur Pfl egeversicherung.
Bitte melden Sie sich mit der teilnehmenden Personenzahl an. Wei-
tere Informationen gibt es beim SKM, Tel. 07622 - 6717170,
Mail: info@skm-loerrach.de, www.skm-loerrach.de

ENDE DES REDAKTIONELLEN TEILS



REZEPT-IDEE DER WOCHE ...

Lassen Sie es sich schmecken!

Zubereitung
MUNTERMACHER-SAUERKRAUTSÜPPCHEN: 
Den gekochten Schinken würfeln und im Öl anbra-
ten. Zwiebeln und Knoblauch fein hacken, zugeben. 
Mit der Gemüse- oder Rinderbrühe auffüllen, zum 
Kochen bringen. Das Weinsauerkraut auch noch dazu 
und weitere 30 Min. köcheln lassen. Anschließend 
die Paprikastreifen hineingeben, mit Paprikapulver, 
Tabasco und Salz abschmecken. Speckscheiben 
dazugeben und ca. 15 Min. ziehen lassen. Kurz vor 
dem Servieren die Saure Sahne unterrühren.

NARRENSCHMAUS-TARTE 
VON WÜRZIGEM KÄSE-DUO: 
Backofen auf 220°C Ober-/Unterhitze (Umluft 
200°C) vorheizen. 24er-Backform mit Backpapier 
auslegen. Blätterteigplatten nebeneinanderlegen 
und rund 20 Min. auftauen lassen. Butter in einer 
Pfanne erhitzen, Zwiebelwürfel hinzu und bei mitt-
lerer Hitze ca. 3-4 Min. glasig dünsten. Magerquark 
in einem Tuch auspressen. Eier trennen (je 1 Eigelb 
in getrennte Schüsselchen, Eiweiß zusammen in 
1 Gefäß). Eiweiß kühl stellen, Quark mit 1 Eigelb, 
Bergkäse und Zwiebel verrühren. Blauschimmelkäse 
unterheben. Mit Salz und Pfeffer würzen. Blättert-
eigplatten an den Rändern übereinanderlegen und 
auf leicht bemehlter Arbeitsfl äche ca. 2 cm größer 
als die Form ausrollen, einen Kreis in Größe der 
Form ausschneiden, den Boden der Form damit 
auslegen und mit einer Gabel mehrmals einstechen. 
Restlichen Blätterteig mit einem Teigrädchen oder 
Messer in ca. 1 cm dünne Streifen schneiden.
Eiweiß steif schlagen und unter die Käsemasse 
heben. Alles in die Form streichen. Am Rand mit den 
Blätterteigstreifen belegen. Restliches Eigelb ver-
quirlen und Blätterteigstreifen damit bestreichen. 
Tarte auf der unteren Schiene des Ofens bei 220°C 
Ober-/Unterhitze (Umluft 200°C) backen. Dann auf 
180°C Ober-/Unterhitze (Umluft 160°C) herunter-
schalten und ca. 30 -40 Min. weiterbacken, bis die 
Käsemasse aufgeht und schön hellbraun ist. Aus 
dem Ofen nehmen und mit Schnittlauch bestreuen. 
Etwas auskühlen lassen (sollte warm bis lauwarm 
gegessen werden, schmeckt aber auch kalt). 

Tipps & Tricks
Sauerkraut enthält viel Vitamin C, wer 

es aus gesundheitlichem Aspekt täglich 

roh essen will: zwei bis drei Gabeln reichen 

schon aus. Als Beilage zu einer Mahlzeit nur kurz 

erwärmen und einen Schuss Apfelsaft hinzugeben, 

nicht kochen. Denn Sauerkraut in Dosen, Gläsern, 

Tüten ist bereits pasteurisiert, erhitzt, verkocht, 

vergoren. Blauschimmelkäse wird aus Kuh-, 

Ziegen-, Schaf- oder Büffelmilch hergestellt. 

Blauschimmelkäse im Kühlschlank getrennt 

von anderen Sorten platzieren. In Alu-

folie hält er sich im Gemüsefach 

ca. 7 Tage. 
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MUNTERMACHER-SAUERKRAUTSÜPPCHEN UND 

NARRENSCHMAUS-TARTE VON WÜRZIGEM KÄSE-DUO

ZUTATEN 
FÜR 4 PERSONEN BZW. 
1 BACKBLECH (24ER BACKFORM)
MUNTERMACHER-
SAUERKRAUTSÜPPCHEN 
200 g Schinken, mager
8 TL Raps- oder Sonnen-
blumenöl
2 Zwiebeln
½ - 1 Knoblauchzehe
800 ml Gemüse- oder 
Rinderbrühe (Instant), 
fertig zubereitet
600 g Weinsauerkraut, 
mild (Fertigprodukt)
1/4 grüner oder gelber 
Paprika, gewaschen, in 
Streifen geschnitten
Paprikapulver
Tabasco 
(alternativ: Chili-Sauce),
Salz
200 g Bauchspeck-
Scheiben 
(alternativ: Cabanossi)
4 EL Saure Sahne

NARRENSCHMAUS-
TARTE VON WÜRZIGEM 
KÄSE-DUO
3 Platten TK-Blätterteig
½ TL Butter
1 Zwiebel, mittelgroß, fein 
gewürfelt
500 g Magerquark
2 Eier
175 g Bergkäse (oder 
Emmentaler), grob geraffelt
175 g Blauschimmelkäse (z. 
B Cambozola), in Würfel-
chen geschnitten
3 EL Raps- oder 
Sonnenblumenöl
½ TL Salz,
Pfeffer aus der Mühle
1 EL Frühlingszwiebeln 
oder Schnittlauch, fein 
geschnitten
AUSSERDEM: Mehl zum 
Ausrollen, Backpapier



RIKE RICHSTEIN
DIE FARBEN DES SEES
Nach einer schmerzhaften Trennung reist Matilda an den Bodensee in 
das Haus ihrer kürzlich verstorbenen Großmutter Enni. Seit ihrer Kind-
heit ist sie nicht mehr hier gewesen und ihr wird bewusst, wie wenig 
sie über diese Frau weiß. In Ennis Nachttisch � ndet sie das Foto eines 
jungen Mannes, der nicht ihr Großvater war. Um sich abzulenken und 
auch aus Neugier, begibt sie sich auf die Suche 
nach dem Unbekannten und begegnet dabei 
einer Wahrheit, die alles verändert.

»Die Farben des Sees« ist ein ebenso ergrei-
fender wie zärtlicher Roman über die richtigen 
und die falschen Entscheidungen im Leben und 
darüber, dass es am Ende genau diese sind, die 
uns ausmachen.

Gebunden mit Lesebändchen | 
ISBN 978-3-7977-0785-7 | 22,00 € | 
Verlag Stadler, KN 

RIKE RICHSTEIN
UNSER BUCHTIPP

3-Zimmer-Wohnung in 79585 Steinen
Wohnung im Hochparterre, 85 m² Wfl., 

2x Balkon, evtl. Einbauküche, Keller, Fahrrad-
raum, opt. Garage, frei ab 01.05.24 KM 850,00 € 

Tel. 0160 – 979 091 45 ab 17:30 Uhr

ab 4 Zimmer, Wohnung oder Haus zum Kauf, in Maulburg, 
Schopfheim, Steinen + Teilorte. 

E-Mail: neues-zuhause123@gmx.de

Familie mit 2 kleinen Kindern sucht Zuhause

SERVICE RUND UM DIE UHR

ONLINE ANZEIGE BUCHEN: 
WWW.PRIMO-STOCKACH.DE
Buchen Sie mit dem Online-Kalkulator bequem
Ihre Anzeige und berechnen Sie direkt den Preis.

Wir stehen Ihnen gerne zur Verfügung:

 Tel. 0 77 71 / 93 17 - 11

 anzeigen@primo-stockach.de



ANZEIGEN
Kalkulator

Leerer PC? Hilfe gesucht?
Sie brauchen Unterstützung? So einfach können Sie 
Ihre Stellenanzeige buchen. Anzeigenformat sowie 
Verbreitungsgebiet auswählen und Ihr Anzeigen-
preis wird direkt online berechnet. Alle Ausgaben, 
Nachbarorte und Kombinationsmöglichkeiten 
werden sofort angezeigt. 

www.primo-stockach.de

EINFACH
ONLINE 
BUCHEN



MIT EINER PRIVATEN KLEINANZEIGE SUCHEN UND FINDEN
Sie benötigen Hilfe im Garten? Sie möchten Ihr altes Sofa an den Mann bringen oder suchen den Traumjob?

Private Kleinanzeige zum Sondertarif* für alle familiären und privaten Anlässe!

0 77 71 93 17-11 0 77 71 93 17-40 anzeigen@primo-stockach.de www.primo-stockach.de

Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
Meßkircher Straße 45  78333 Stockach

SONNIGE 3ZI.WOHNUNG MIT BALKON
Ab 1.7. Nachmieter in Stockach gesucht: 84 m2, EBK, Bad mit Wanne, 
Garagenstellplatz, 550 € + NK Tel. 07771/ 0000

1

  1 Ausgabe  =  10 € inkl. MwSt. 
  2 Ausgaben  =  20 € inkl. MwSt. 
  ab 3 Ausgaben =  jeweils 10 € inkl. MwSt./Ausgabe abzgl. 30% Rabatt 

 20 mm hoch x 2 spaltig (90 mm breit)

MUSTERSONNIGE 3ZI.WOHNUNG MIT BALKON

MUSTERSONNIGE 3ZI.WOHNUNG MIT BALKON
Ab 1.7. Nachmieter in Stockach gesucht: 84 mMUSTERAb 1.7. Nachmieter in Stockach gesucht: 84 m2MUSTER2, EBK, Bad mit Wanne, MUSTER, EBK, Bad mit Wanne, 
Garagenstellplatz, 550 € + NKMUSTERGaragenstellplatz, 550 € + NK

GARTENHILFE GESUCHT!
Wir suchen Unterstützung rund ums Haus: 
Rasen mähen, Hecken schneiden und kleine 
Hausmeistertätigkeiten, wie z.B. Malerarbeiten...

 Tel. 07771/ 0000

2 30 mm hoch x 2 spaltig (90 mm breit)

MUSTERGARTENHILFE GESUCHT!

MUSTERGARTENHILFE GESUCHT!
Wir suchen Unterstützung rund ums Haus:

MUSTERWir suchen Unterstützung rund ums Haus:
Rasen mähen, Hecken schneiden und kleine MUSTER
Rasen mähen, Hecken schneiden und kleine 
Hausmeistertätigkeiten, wie z.B. Malerarbeiten...MUSTER
Hausmeistertätigkeiten, wie z.B. Malerarbeiten...

 Tel. 07771/ 0000
MUSTER

 

  1 Ausgabe  =  15 € inkl. MwSt. 
  2 Ausgaben  =  30 € inkl. MwSt. 
  ab 3 Ausgaben =  jeweils 15 € inkl. MwSt./Ausgabe abzgl. 30% Rabatt 

JA, ICH MÖCHTE EINE ANZEIGE IN 
FOLGENDEN AUSGABEN BUCHEN

1. AUSGABE

2. AUSGABE

3. AUSGABE

MEINE ANZEIGE SOLL IN KALENDERWOCHE ERSCHEINEN:

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17

18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 31 32 33 34

35 36 37 38 39 40 41 42 43 44 45 46 47 48 49 50 51

ANZEIGENTEXT: Bitte lesbar schreiben!

CHIFFREANZEIGE

  Bei Chiff reanzeigen berechnen wir 7,74 € inkl. MwSt.. 
Die Zuschriften erhalten Sie per Post.

KONTAKT: 

VORNAME/ NACHNAME*

STRASSE*

PLZ/ ORT*

TELEFON/ MOBIL*

E-MAIL 

ABBUCHUNGSERMÄCHTIGUNG:
 Erteile für diesen Anzeigenauftrag einmaligen Bankeinzug laut angegebener Kontonummer.  
 Erteile Einzugsermächtigung bis auf Widerruf für laufende Anzeigenschaltungen. 

KONTOINHABER*

BIC*

IBAN*

AUFTRAG ERTEILT!

DATUM*

UNTERSCHRIFT (RECHTSVERBINDLICH)*

Bitte beachten Sie:

Anzeigenaufträge 

können nur vollständig 

ausgefüllt und mit 

erteiltem Bankeinzug 

bearbeitet werden.

*Anzeigen und Chiff regebühren werden ohne zusätzliche Rechnungsstellung abgebucht. Es ist nur Barzahlung oder Bankeinzug möglich. Eine Textänderung ist nicht möglich. Anzeigen mit gewerblichen Charakter werden 
über unsere aktuelle „Preisliste für Gewerbetreibende“ abgerechnet. Private Kleinanzeigen zum Sondertarif sind nur in s/w möglich. Es gelten unsere aktuellen AGBs für Anzeigen unter www.primo-stockach.de. 

Gestaltete Anzeigen wie z. B. Danksagungen, Glückwünsche, Traueranzeigen werden ab einer Größe von 30 mm mit dem Normaltarif berechnet. 

*P� ichtfelder



• Rolladen • Markisen • Jalousien • Rollos • Wintergartenbeschattungen 
• Einbruchschutz • Schließanlagen • Tore • Reparaturen & 
Kundendienst spezialisiert auf Umbau für Elektro und Funk
Kranzer & Pretti GmbH Schlosserei & Rolladenbau
Industriestr. 11 • 79541 Lörrach-Haagen • Tel. 07621/5 55 79
+ 5 11 35 • Fax 5 51 14 • Ausstellung & Beratung

Not-Schlüsseldienst
Tel. 0170/9018722

Reparatur-Service


